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„Stets findet Überraschung statt, 
wo man‘s nicht erwartet hat.”

Das Jahr schreitet voran und die Sanierungs- 
arbeiten der Wasser- und Kanalstruktur 

mit Oberflächenentwässerung, Ortsbeleucht- 
ung und Straßenherstellung im Ortsgebiet 
– Baulos 2, laufen und werden bis Ende des 
Jahres finalisiert sein. Mittlerweile wurde 
der Bereich „Bachgasse“, vom Bauhof bis 
zur „Wagnerkreuzung“ asphaltiert und das  
Bankett in Stand gesetzt. 

Wie oft waren wir schon in Situationen, in denen wir genau zu wissen glaubten, wie es weiter- 
geht. Und dann plötzlich trat etwas ein, dass alles veränderte und mit dem wir nie gerechnet 
hätten. Positive Überraschungen dieser Art sind etwas Wunderbares. Doch nehmen wir auch 
die negativen an und sehen wir diese als Gelegenheit, unsere Kreativität im Bewältigen von 
Herausforderungen zu entwickeln.                                                                                  

Liebe Unternbergerinnen, liebe Unternberger!

Im Bereich Dorfstraße bzw. Kirchgasse 
werden die Sanierungsarbeiten weiter fortge-
setzt – es kommt zu leichten „Behinderungen“ 

beim Kindergarten, auch diese Einschränkung 
wird vorübergehen. Ebenso wurde im Bereich 
„Sonnleitn“ mit der Sanierung entlang des  
Gehsteiges der Bundesstraße begonnen.

Die neue Wasserleitung musste unter der 
Bundesstraße durchgepresst werden. Auch 
hier schreiten die Arbeiten voran und werden 
ebenfalls dieses Jahr abgeschlossen werden. 
Ich darf betonen, dass die Sanierung dring-
end erforderlich ist und somit die Sicherheit  
und Infrastruktur der Gemeinde verbessert  
wird. Immer wieder kommen „kleinere“  
Projekte betreffend Entwässerung dazu und 
diese werden begleitend umgesetzt, weil es 
im gegenständlichen Baulos Sinn macht.
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Bürgermeister

Am 17. September fand im Mehrzweckraum 
des Feuerwehrhauses das „Reparatur-Cafe“ 
mit den Hauptorganisatoren Peter Pagitsch 
vom Abfallwirtschaftsverband und Leonhard 
Gruber vom Bildungsverband statt. Mehr als 
ein Dutzend Helferinnen und Helfer waren in 
den verschiedenen Professionen vertreten  
und es konnten 31 der 45 mitgebrachten  
Gegenstände gleich vor Ort repariert werden. 
Getreu dem Motto „Reparieren statt weg- 
werfen“ ist diese Initiative ein voller Erfolg und 
ich darf mich bei allen Beteiligten bedanken.

Das Thema „Black Out Vorsorge“ in der  
Gemeinde wurde dieses Jahr in einem ersten 
Schritt, mit dem Katastrophenreferenten des 
Landes Salzburg und dem OFK besprochen 
und auf die „Verletzlichkeit“ der Gemeinde  
– wie z.B. Abwasserentsorgung, Sicherheits- 
einrichtungen, Hochwasserschutzpumpen, 
Schlüsselpersonal, Gemeindeeinsatzleitung, 
Örtliche Einsatzkräfte, Erste Maßnahmen 
usw. diskutiert. Weitere Besprechungen 
mit Verantwortlichen werden folgen und im 
kommenden Jahr soll ein Einsatzplan erstellt 

werden, der im Anlassfall ein sicheres und  
effizientes Vorgehen garantiert. Zudem 
wurde eine „Machbarkeitsstudie“ betreffend  
Erweiterung / Adaptierung des Feuerwehr- 
hauses in Auftrag gegeben, um wichtige  
Bereiche bei einem ev. Black Out zu 
berücksichtigen.

Im heurigen Sommer wurde der Zugangs-
bereich zum Gemeindeamt saniert, weil sich  
die Stufen bzw. Setzstufen lockerten. Der 
Kleber und der „Unterbau“ lösten sich unter  
anderem durch die Einwirkung des  
Streusalzes im Winter. Damit ist der Zugang 
zum Gemeindeamt wieder sicher und es 
bestehen keine Bedenken wegen der gelock-
erten Stufen und Setzstufen. Betreffend dem 
Zugang zum Gemeindeamt wird eine Über-
dachung der Stufen bzw. beim Aufgang vom 
Parkplatz eine Überdachung der Betonstiege 
angedacht – diesbezüglich wird ein Angebot 
und mögliche Varianten eingeholt werden, um 
unter anderem die „Rutschgefahr“ im Winter 
zu minimieren. Ebenso wurden im Eingangs-
bereich zum Probelokal der TMK „gebrochene“ 
Fliesen saniert, weil es zu leichten Setzungen 
gekommen war – ebenfalls wurde der Stiegen- 
aufgang zum Probelokal neu ausgemalt.

Zum Abschluss darf ich euch für den Herbst 
alles Gute und vor allem Gesundheit sowie 
eine „gute Ernte“ in allen Bereichen des Lebens 
wünschen. Ich freue mich auf die bevor- 
stehenden Aufgaben und gemeinsam mit 
dem Team der Gemeinde Unternberg werden 
wir unsere schöne Gemeinde weiter attraktiv 
und zukunftsfit gestalten.
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Die Gemeinde  
Unternberg informiert: 
 
Flächenwidmungsplan – 
Teilabänderung

Gst.Nr. 621/2 und 625, KG 
Voidersdorf (Christoph Fötschl)

Öffentlichkeitsarbeit im Sinne des § 65 Abs 1 
ROG 2009

Der Grundeigentümer hat um Umwidmung der GP 621/2, 624 und Teilfläche der GP 625, KG 
58034 Voidersdorf, von Grünland – ländliche Gebiete in Bauland – Gewerbegebiet angesucht. 

Bei der vorliegenden Teilabänderung handelt es sich um die Ausweisung der Flächen von 6.545 
m² Grünland – ländliche Gebiete in Bauland – Gewerbegebiet. Die Folgewidmung ist wiederum 
Grünland – ländliche Gebiete.

Die ggst. Flächen werden derzeit als Lagerplatz (aufbereitetes Recyclingmaterial, etc.) und 
als landwirtschaftliche Grünflächen genutzt und sollen zur gewerblichen Nutzung umge-
widmet werden.

Es ist geplant auf den Flächen Bioenergie zu produzieren und hierfür unter anderem eine Bio-
gasanlage sowie auf den geplanten Gebäuden im Westen der Flächen Photovoltaikanlagen zu 
errichten. Im Osten sind der Werkbau, die Verwaltung und eine Halle geplant.

Die ggst. Flächen befinden sich etwa 1,2 km südwestlich des Ortszentrums von Unternberg, 
am südlichen Rand des Gewerbegebiets West, welches beiderseits der Mur durch bestehende 
Gewerbebetriebe geprägt ist. Die größeren Freiflächen in der näheren Umgebung sind land-
wirtschaftlich genutztes Grünland.

Gleichzeitig mit der Änderung des Flächenwidmungsplanes wird der Bebauungsplan „GG West 
–Fötschl“ für die ggst. Flächen aufgestellt. 

Die Planunterlagen zur Änderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes 
werden am Do., 20.10.2022 um 18.00 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeinde Unternberg 
präsentiert. Planinteressierten wird damit die Möglichkeit der direkten Erörterung gegeben.
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Kindergarten

Am Donnerstag, dem 01. September haben wir mit dem Kindergartenbetrieb 2022/23  
 begonnen. In unserem Kindergartenteam gibt es heuer keine personellen Veränderungen. 

Es arbeiten bei uns drei gruppenführende Pädagoginnen, zwei Assistentinnen, eine Betreuerin, 
eine Integrationsassistentin und eine Raumpflegerin.

Wir betreuen auch heuer wieder drei Gruppen am Vormittag in unserem Kindergarten, am 
Nachmittag besuchen zur Zeit vier Schulkinder und sieben Kindergartenkinder unsere Einricht- 
ung. Zu beobachten ist, dass der Bedarf von Kindergartenplätzen für unter dreijährige Kinder  
stetig steigt. Alle Kinder haben auch dieses Jahr die Möglichkeit, im Kindergarten Mittag zu  
essen, die Mahlzeiten werden uns in bewährter Weise vom Hilfswerk  Mauterndorf  zugestellt.

Unser pädagogischer Schwerpunkt liegt heuer bei den Themen Ethik und Gesellschaft. Gerade 
in der aktuellen Situation sind Werte wie Familie, Kultur, Diversität und Inklusion von großer 
Bedeutung. Kinder sind noch vorurteilslos und offen in allen Bereichen des Lebens, dies ist ein 
großer Schatz im gegenseitigen Miteinander.

Bei unserem Projekt vom gesunden Kindergarten sind wir in die Verlängerung gegangen, wir 
werden dabei in bewährter Weise vom Verein AVOS und der BVAEB unterstützt.

Der Kindergarten wird sich auch wieder aktiv am Dorfleben beteiligen z.B. Erntedank  
Prozession, Laternenfest, Faschingsumzug… bis hin zu den Prangtagen. Wir hoffen natürlich, 
dass es keine Einschränkungen in Hinblick Covid-19 gibt.

Wir wünschen allen Gemeindebewohnern einen schönen Herbst und unseren Kindergarten-
kindern viele schöne Stunden im kommenden Jahr.

Heidi Stolz  
und das gesamte Kindergartenteam
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Volksschule

Im Schuljahr 2022/2023 möchten wir unsere 12 Schulanfänger, 6 Buben und 6 Mädchen ganz 
herzlich willkommen heißen. Wir wünschen allen 35 Schulkindern und ihren Eltern, sowie un-

seren 5 Stammlehrern viel Freude am Lernen und ein spannendes und erfolgreiches Schuljahr.

Schulanfänger

Wir erfuhren viel über das richtige An- 
schnallen, die Verwendung vom 

Kindersitz und das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr.

Danke Helmi, für deinen netten Besuch!

Helmi war da...

Äpfel im eigenen Garten ernten, damit  
 kochen und gleich schlemmen. Regionaler 

und frischer geht’s nicht. 

Dementsprechend gut schmeckte den  
Kindern der 3. + 4. Stufe auch der selbst  
gekochte Apfelschmarren.

Dir. Josef Schlick

Apfelschmarren
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Nach zweijähriger Pause machten wir wieder einen Tagesausflug mit der Ortsgruppe Muhr. 
Unsere Reise führte uns in das angrenzende Bundesland Kärnten nach Gmünd und von 

dort aus durchs Maltatal auf die Kölnbreinsperre. Dort nahmen wir an der Staumauerführung 
teil. Dabei wurden wir alle überzeugt, wie wertvoll gerade in der jetzigen Zeit die saubere  
Energie mit Wasser ist. 

Nach einer kurzen Pause fuhren wir talwärts und kehrten in der Gmündnerhütte zum  
Mittagessen ein. Die Wirtsleute Aschbacher bereiteten uns drei ausgezeichnete 3-Gang-Menüs 
zu. Die Familie Aschbacher hat sich sehr gefreut, dass wir bei ihnen zum Essen einkehrten. Sie 
bewirtschaften ja in der Wintersaison das Liftstüberl in Schönfeld. 

Anschließend fuhren wir nach Gmünd und besuchten das Porsche Museum. Im bekannten 
Kaffeehaus Nußbaumer ließen wir bei Kuchen und Kaffee den wunderschönen Tagesausflug 
ausklingen. Man hat es gespürt und durch Gespräche hat es sich bestätigt, dass alle Teilnehmer 
glücklich und froh waren, nach der gesellschaftsfeindlichen Corona Zeit wieder beisammen zu 
sein und in der geselligen Gemeinschaft bei einer Veranstaltung dabei zu sein.

Erwin Hofer 
Obmann

Seniorenbund
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Landjugend

Der Sommer 2022 war für die Landjugend sehr ereignisreich. Bei den diesjährigen Bezirks- 
sommerspielen in Lessach erreichten unsere Mitglieder in der Disziplin Volleyball den  

1. und 2. Platz! 

Zwei Wochen danach nahmen Kathrin Gruber und Johanna Mohr beim Bundesentscheid der 
Agrar- und Genussolympiade in Oberösterreich teil, wo verschiedenste Stationen, in denen 
es um landwirtschaftliches Produzentenwissen bzw. um Lebensmittel- und Konsumenten- 
wissen ging, zu bewältigen waren. Beim diesjährigen Wandertag war das Ziel die Landwirseen in  
Göriach, wo wir den Nachmittag in der Landwirseehütte gemütlich ausklingen ließen. 

Auch beim heurigen Bezirksprojekt der Landjugend Lungau, welches unter dem Thema 
„protect the insect“ (schütze die Insekten) steht, nahm unsere Ortsgruppe teil und baute ein 
Insektenhotel.

Lisa Graggaber 
Schriftführerin
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Vom 14. bis 17. Juli fand das 20. Landes-
feuerwehrjugendlager in Rauris statt.  

Unsere Feuerwehrjugend nahm dabei mit drei  
Gruppen teil. Beim Leistungsbewerb gaben 
über 50 Gruppen in zwei Stufen ihr Bestes. 
Eine unserer Gruppen erreichte in der Stufe 
Silber den hervorragenden zweiten Rang und 
wurde somit Vizelandesmeister. 

Die vier Kameraden Gruber Clemens, Gruber 
Maximilian, Pausch Lukas und Seifter Fabian 
absolvierten am 24. September das höchste 
Leistungsabzeichen der Feuerwehrjugend, 
jenes in Gold, erfolgreich. Ab sofort sind sie 
aktive Feuerwehrmänner und werden bei der 
nächsten Florianifeier feierlich angelobt.

Bei der aktiven Mannschaft läuft derzeit der 
praktische Übungsbetrieb bis Mitte Novem-
ber. Um realitätsnah üben zu können, benötigt 
es dementsprechend Objekte und Gegeben-
heiten. Deshalb gilt ein großer Dank allen 
Grundbesitzern, Hauseigentümern und Unter- 
nehmern, die ihre Liegenschaften und  
Gebäude ohne Probleme zur Verfügung  
stellen.

Ein großes Vergelt’s Gott jedem einzelnen 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr für den 
Dienst zum Schutz unserer Mitmenschen. Die 
modernsten Geräte haben keinen Nutzen, 
wenn es keine Freiwilligen gibt, die damit der 
Bevölkerung schnell und sicher helfen können!

Abschließend wünscht die Freiwillige 
Feuerwehr Unternberg euch, liebe Untern- 
bergerInnen, viel Gesundheit und einen 
schönen Herbst.

Harald Graggaber
Ortsfeuerwehrkommandat

Freiwillige Feuerwehr 

„Gott zur Ehr,  
dem Nächsten zur Wehr.”
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Trachtenmusikkapelle

Am  26. Juni waren wir als Gastkapelle beim 
Schützenfest in Tamsweg. Nach Einmarsch 

und Festakt durften wir von 16.00 bis 20.00 
Uhr mit einem Konzert am Marktplatz das 
Publikum mit unseren Musikstücken begeis-
tern und unterhalten. Ein Dank unserem  
Kapellmeister für die perfekte Stückauswahl 
und Motivation und unseren Musikantinnen 
und Musikanten für euren tollen Einsatz.

50 Jahre Freundschaftsfest 
Schützen Tamsweg und  
Wewer Paderborn

Am 10. Juli durften wir nach dem Weck- 
 ruf wieder ein perfektes und ausgiebiges  

Frühstück bei Erika und Hermann Gfrerer  
genießen. Gestärkt konnten wir im Anschluss 
einen Frühschoppen in der Gfrerersiedlung 
spielen. Ein Dank an alle Anrainer für die  
Verpflegung – speziell auch an Karin und  
Andreas Wieland für die Unterbringung unter 
eurem überdachten Vorplatz, wo wir trotz  
Regen im Trockenen saßen.

Jungmusikerseminar und 
Jungmusikerleistungsabzeichen 
in Gold

Am  17. Juli besuchten wir den befreundeten  
 Musikverein Laussa aus dem Bezirk Steyr 

Land in Oberösterreich. Dieser feierte sein 
150-jähriges Bestehen mit einem dreitägigen  
Fest. Wir spielten am Samstagabend ein  
Konzert im Festzelt und am Sonntag wirkten  
wir beim Festakt der jubilierenden Kapelle mit. 
Am Nachmittag lauschten wir den Klängen der  
Kaisermusikanten und der Gruppe Schnops- 
idee. Es war ein gelungenes und lustiges 
Wochenende an dem die Freundschaft und 
Kameradschaft gestärkt und gepflegt wurden.

150 Jahre Musikverein Laussa

In der ersten Ferienwoche besuchten 
unsere acht Jungmusikanten das Jung-

musikerseminar in Elixhausen. Es war eine 
abwechslungsreiche und lehrreiche Woche 

Ulrichsprangtag

wo neben Registerunterricht, Theorie, Chor 
und Marschierproben auch der Spaß und die 
Gemeinschaft gefördert wurden. Am Freitag  
gab es ein Abschlusskonzert wo alle Teil-
nehmer ihr Erlerntes präsentieren konnten. 
Zum Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold 
dürfen wir unseren zwei Musikanten Jakob 
Taferner und David Sampl recht herzlich  
gratulieren. Danke für euren Einsatz und eure 
Vorbildwirkung. Wir sind stolz auf euch.
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Unser mittlerweile traditionelles Muse-Pick-
nick fand in dieses Jahr am 12. August 

statt. Danke an alle Besucher, die trotz dem 
nassen und kühlen Wetter gekommen sind. 
Danke auch dem Samson für seinen Auftritt 
und der Familie Gfrerer für die Bewirtung und 
die Bereitstellung des Platzes rund um den 
Teich. Jedes Kind durfte dann auch noch bei  
einem „Bierschlüssel“ selbst Hand anlegen.  
Entstanden sind lauter „Unikate“. Ein herz- 
liches Dankeschön an Erwin und auch an 
seine Frau Vroni!

Muse-Picknick am Gfrererteich

Am 3. September umrahmten wir die  
 Feierlichkeiten der Jagdgemeinschaft 

Unternberg zum 30-jährigen Bestehen der  
Hubertuskapelle. Die Kapelle und der Vor-
platz wurden in den letzten Jahren sehr schön 
gestaltet – ein kräftiges Weidmannsheil der 
Jägerschaft Unternberg unter ihrem Jagdleiter 
Georg Gautsch.

30 Jahre Hupertuskapelle 
Unternberg

Das 36. Bezirksmusikfest des Lungauer  
Blasmusikverbandes fand heuer vom  

2. bis 4. September in Mauterndorf statt. Am 
Freitag wurde im Festzelt ein Marketender- 
innenclubbing veranstaltet wo Taktgefühl, 
Auftreten und Schlagfertigkeit von einer Jury 
bewertet wurden. Wir gratulieren unseren vier 
Damen zum tollen Auftritt. Auch der Fanclub  
gab bei der Bewertung richtig Gas und unter-
stützte die Mädels.

Marketenderinnenclubbing 
und Bezirksmusikfest

Am Sonntag dem 11. September fand eine  
 Grillfeier mit unseren Partnern, Kindern 

und natürlich unseren Ehrenmitgliedern 
statt. Ein gemütliches Treffen einmal ohne 
Instrumente.

Musegrillen

Höhepunkt war am Sonntag der Festakt mit 
Großkonzert aller Musikkapellen und an-
schließender Defilierung. Im Festzelt durften 
wir als erste von vier Musikkappellen für 
Stimmung sorgen.
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DEIN HERBST 2022
mit der Volkshochschule
IM LUNGAU
Alle Kurse für den Herbst 2022
online auf www.volkshochschule.at

Informationen und Anmeldung:  Volkshochschule Lungau · 5580 Tamsweg
 0662 876151-550  ·  lungau@volkshochschule.at

B eim Bauernherbstfest am 18. September waren wir für die musikalische Gestaltung  
zuständig. Danke an die Bäuerinnen, Trachtenfrauen und die Landjugend für den  

kulinarischen Genuss an diesem Tag.

Nach der sehr gut besuchten und gelungenen Bezirkspferdeschau am 24. September 
durften wir am Abend im Festzelt ein Konzert spielen. Danke dem Obmann Gerhard Sampl für 
die Einladung.

Florian Wirnsperger
Obmann

Bauernherbstfest und 125 Jahre Noriker Pferdezucht P9 und  
70 Jahre Haflingerzucht Lungau

16. Oktober: Erntedankfest
1. November: Allerheiligen

TERMINVORSCHAU

20. November: Cäciliamesse mit  
anschließender Jahreshauptversammlung
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Der Reinhalteverband  
Zentralraum Lungau informiert
Der Reinhalteverband Zentralraum Lungau betreibt und betreut insgesamt 11 Pumpwerke 
zur Beförderung der häuslichen Abwässer Richtung Kläranlage Tamsweg. Im Laufe dieses 
Jahres wurden vermehrt Verstopfungen und Verzopfungen in den Sonderbauwerken 
festgestellt. 

Der Hauptgrund für diese Verzopfungen ist die Entsorgung diverser Hygieneartikel, wie 
Feuchttücher, Kosmetiktücher, Wattestäbchen, Binden, Tampons und Textilien, über die  
Kanalisationsanlagen. In Kombination mit Fett und Haaren können „Gebilde“, wie in der 
folgenden Abbildung ersichtlich, entstehen.

Ebenfalls massive Probleme im Kanalsys-
tem bereiten über Küchenabfallzerkleinerer 
entsorgte biogene Abfälle. Eine Entsorgung 
von biogenen Abfällen über den Kanal 
widerspricht den wasserwirtschaftlichen 
Grundsätzen, wie sie in der Allgemeinen 
Abwasseremissionsverordnung festgelegt 
sind. In Österreich sind Küchenabfallzer- 
kleinerer verboten.

Entsorgte Abfälle über die Kanalisation  
können zu Verstopfungen der Leitungen 
führen und Pumpen und Maschinen  
beschädigen. Zudem kommt es zu einem 
erhöhten Energiebedarf auf der Kläranlage 
und zu erhöhten Wartungskosten von 
Pumpwerken. Das verursacht unnötige 
Kosten, die jeden treffen.

Denken Sie daran:  
Das WC ist KEIN Mistkübel! Abbildung: Pumpwerk Örmoos (Fotos vom 03.08.2022)
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Tourismusverband

Großes Bauernherbstfest  
in Unternberg

Nach gezwungener Pause fand wieder das 
beliebte Bauernherbstfest am neuen  

Veranstaltungsplatz statt und trotz nicht so 
schönem Wetter durften wir mit zahlreichen 
Besuchern diesen Tag feiern. 

Die musikalische Umrahmung der Trachten- 
musikkapelle mit dem Auftritt des Samson 
und der Zwerge war die Attraktion des Tages,  
besonders auch für unsere Gäste. Die Bäuer-
innen und Trachtenfrauen haben köstliche 
Schmankerl aufgekocht und die Landjugend  
unterstützte mit Getränken und einem groß- 
artigen Rahmenprogramm. 

Auch einige Aussteller waren vor Ort die 
Lungauer Eachtling, Honig, Edelbrände, Hand- 
werkskunst aus Ton, Wachs und Holz, Apfel- 
essig, FAIRTRADE Angebote und diverses 
Handgemachtes für die Kinder-Krebs-Hilfe, 
angeboten haben. 

Wir möchten uns bei allen mitwirkenden  
Vereinen und freiwilligen Helfern herzlich 
bedanken, ohne euch wäre so ein Fest 
nicht möglich. 

Bauernherbst Ortsdekoration

Gelungener Vortrag 
zum Thema Herz

Achtsamkeit gegenüber seinem eigenen  
 Körper zu tragen, wird eine immer größere 

Wichtigkeit in der heutigen Gesellschaft. 

Aus diesem Grund haben der Tourismusver-
band Unternberg und der Herzverband Salz- 
burg auch heuer wieder zum Gesundheits- 
tag nach Unternberg eingeladen. Der amtier-
ende Präsident des Herzverbandes Salzburg 
(Patienten-Selbsthilfeorganisation) und Dir- 
ektor des Interdisziplinären Gefäß-Zentrums  
Kardinal Schwarzenberg Klinikums Dr. MED.  
MBA LL.M. MBP FSCA Hubert Wallner sowie  
der Sport- und Ernährungsmediziner DDr. Diet- 
mar Rösler, konnten mit ihren interessanten  
Vorträgen rund um die Herzgesundheit die 
zahlreichen BesucherInnen begeistern. 

Ziel der Vorträge war es, das Bewusstsein und 
Wissen rund um Herz-Kreislauf-Erkrankungen  
zu stärken, über Vorsorgemöglichkeiten zu  
informieren, Vorbeugung durch Sport und  
Bewegung aufzuzeigen und vor Umwelt-
stressoren wie z.B. Umweltverschmutzung 
und Verkehrslärm zu warnen.

Judith Brandstätter
Infostellenleiterin

Dieses Jahr fand der Bauernherbst unter 
dem Motto „Draußen im Bauerngartl“ 

statt. Ein spezieller Dank gilt den Bäuer- 
innen. Eine großartig zum Thema passende 
Idee wurde hervorragend umgesetzt und hat 
viel Aufmerksamkeit auf unseren schönen 
Ort gelenkt. Wir möchten uns auch bei der  
Firma Binder Holz (Ing. Thomas Aigner) für 
das gespendete Hochbeet bedanken.
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ÖFFNUNGSZEITEN SCHLOSS MOOSHAM

1. Oktober bis 30. Oktober
täglich um 11.00 und 14.00 Uhr
Montags Ruhetag, außer an Feiertagen.

1. November bis 15. Dezember
Das Museum ist geschlossen, es finden keine 
Führungen statt.

16. Dezember bis 30. April
täglich um 11.00 und 14.00 Uhr
Montags Ruhetag, außer an Feiertagen.

TERMINVORSCHAU

ERNTEDANKFEST
am Sonntag, 16. Oktober um 10:30 Uhr in 
der Pfarrkirche, anschl. Prozession mit der 
Erntekrone und allen Vereinen.

NEIN
Glasprodukte, die keine Verpackungen sind

z.B. Bleikristallglas, Glasgeschirr, Drahtglas, Fenster,

Spiegel,  Beleuchtungskörper

—

— Verpackungen aus anderen Materialien

Was gehört in die Altglassammlung?

+ Flaschen

+ Konservengläser

JA

Austria Glas Recycling GmbH Mariahilfer Straße 123, 1062 Wien, Tel.: 01/214 49 00, agr@agr.at, www.agr.at

— Verpackungen aus anderen Materialien
z.B. Kunststoff-Flaschen, Packerl, Dosen

Keramikwaren
wie Steingut, Ton, Porzellan

Papier, Karton, Metalle, Textilien, 

Kunststoffe

Verschlüsse

Jeglicher Abfall

—

—

—

—

+ Parfumflacons

Weißglas zu Weißglas, Buntglas zu Buntglas
DANKE !



Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und es früher dunkel wird, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. 
In der Dämmerung fühlen sich Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und gehen 
verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen 
Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu  machen! 

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn 
Sie nur kurz weggehen.

Verwenden Sie Zeitschaltuhren und 
Bewegungsmelder für Ihre Innen- und 
Außenbeleuchtung.

Durch gute Nachbarschaft und 
Zusammenhalt kann ein Beitrag zur 
Vermeidung von Einbrüchen geleistet 
werden.

Halten Sie Augen und Ohren offen. 
Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Bundeskriminalamtes unter 
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und in jeder 
Polizeiinspektion.
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MEIN POSTKORB

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe BürgerInnen!

Es besteht nun die Möglichkeit, Briefsendungen der Gemeinde Unternberg (Bescheide,  
Rechnungen, Vorschreibungen, …) per E-Mail oder über ein zentrales elektronisches Postfach 
(Mein Postkorb) zu erhalten. Es hilft Geld zu sparen und entlastet die Umwelt! Wir laden Sie 
herzlich ein, diesen kostenlosen Service künftig in Anspruch zu nehmen.

 
Variante 1: BriefButler registered E-Mail

Die Briefsendung kommt, ähnlich wie beispielsweise von der Handyrechnung gewohnt, per 
E-Mail. Das Dokument selbst kann über einen Link in der E-Mail abgeholt und anschließend 
gespeichert oder ausgedruckt werden.

Ihre Zustimmung für diesen Dienst können Sie uns direkt auf unserer Homepage 
www.unternberg.gv.at/duzu erteilen.

Die dabei erfassten Daten werden ausschließlich zum Zweck Ihrer Identifikation und zur 
Ergänzung (z.B. E-Mailadresse) verwendet. An externe Dienstleister werden Ihre Daten (Name,  
Adresse, E-Mail) nur im Anlassfall (Post/Mailversand) übermittelt. Die übermittelten Daten 
werden 90 Tage nach Brief/Mailversand automatisch gelöscht. Ihr, in der Datenschutz Grund-
verordnung, verankertes Recht auf Auskunft, Berichtigung, Sperre, Löschung und Widerspruch 
bleibt von dieser Einwilligung unangetastet.
 

Variante 2: Zentrales Postfach „Mein Postkorb“

In „Mein Postkorb“ können Sie Sendungen von Ämtern und Behörden (auch RSa/RSb) sowie nun 
auch Sendungen der Gemeinde Unternberg elektronisch erhalten.

Als Privatperson kann man sich auf der Seite www.oesterreich.gv.at oder über die App „Digitales 
Amt“ für den Service „Mein Postkorb“ registrieren. Auf dieser Seite bzw. in dieser App stehen 
Ihnen weitere nützliche Servicemöglichkeiten wie zum Beispiel: Wahlkarte und Meldeauskunft  
beantragen, Volksbegehren unterstützen, Wohnsitzänderung durchführen, Pendlerrechner 
und vieles mehr zur Verfügung.

Als Unternehmen steht Ihnen der Service „Mein Postkorb“ via 
www.usp.gv.at zur Verfügung.

 
Noch Fragen, Anregungen, Wünsche? 

Wir freuen uns auf jede Rückmeldung 
und auf eine zahlreiche Beteiligung!

Deine Gemeinde 
in einer App. Jetzt downloaden!
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Die Pfarre Unternberg verfügt seit 2016 über einen Bestand an unterschiedlichen Pflege-
behelfen. Dazu zählen etwa Pflegebetten, mobiles Nachtkästchen, Stand-Trapezgalgen,  

Personenhebelift, Roll- und Leibstühle, WC-Erhöhung sowie Treppensteiger. 

Sollte jemand in unserer Gemeinde für sich oder seine Angehörigen über einen entsprech-
enden Bedarf verfügen, so können all diese Gerätschaften unentgeltlich und auf unbestimmte 
Zeit entliehen werden. Mitglieder des Pfarrgemeinderates kümmern sich ehrenamtlich um den 
fachgerechten Auf- und Abbau der jeweiligen Ausstattung.

Die Vermittlung und Zuteilung der im Pfarrhof gelagerten Pflegebehelfe erfolgt über die  
Pfarrkanzlei. Dort können auch weitere Auskünfte sowie Informationen über die aktuelle  
Verfügbarkeit der einzelnen Gegenstände eingeholt werden.

Tel.: 06474/6208 oder 0676/8746-5585 
E-Mail: pfarre.unternberg@sbg.at

Martha Graggaber-Doppler
Pfarrsekretärin

Information der Pfarre



19Unternberg – bewegt

Ein Blick in die Bücherei

Herzliche Einladung zur Autorenlesung mit 
dem gebürtigen Unternberger Helmut 

Santner am 20. Oktober um 19.00 Uhr in der 
Gemeindebücherei. 

Helmut Santner macht sich in seinem  
ersten Roman „Treibholz“ auf die Suche nach 
den Spuren seines Halbbruders und zeichnet 
in äußerst einfühlsamer Weise dessen Leben 
nach: Ade, geboren während des 2. Welt- 
krieges, verlassen von der Mutter, kann auch 
im familiären Umfeld seines Vaters kein wirk- 
liches Zuhause finden. So wird sein Leben zur 
Suche nach Heimat und Geborgenheit. 

Autorenlesung mit  
Helmut Santner

Wir freuen uns auf viele Begegnungen in unserer Bücherei!
Euer Büchereiteam: Maria, Barbara, Cilli, Eva-Maria, Lisa, Maria

In den Sommerferien haben sich heuer  
wieder 28 Kinder erfolgreich an der Aktion 

„Lesesommer“ beteiligt. 

Als Geschenk gab es dieses Mal für alle teil-
nehmenden Kinder „Leseknochen“; selbst 
genäht vom Büchereiteam und gefüllt mit 
Schafwolle aus dem Lungau. 

Besonders gratulieren dürfen wir den 
fleißigsten Leserinnen im diesjährigen Lese-
sommer: Melanie Karner, Helena Holzer und 
Emily Holzer. 

Lesesommer
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Geburtstage

Geburten

Wenn ihr mich sucht,
suchet mich in eurem Herzen.

Habe ich dort einen Platz gefunden,
werde ich immer bei euch sein.

Wir gedenken unserer Verstorbenen

Herzliche Glückwünsche allen Geburtstagskindern in unserer Gemeinde!

Hochzeiten

80. Geburtstag 
Brigitta Kendlbacher

80. Geburtstag 
Irmgard Schlick

99. Geburtstag 
Juliane Wallinger

Andrea & Johannes 
Graggaber

Christoph & Carina 
Santner

Mila Michelle 
Wiesflecker 

Eltern: Nadine  
Wiesflecker & Lukas 

Pfeifenberger

Lena Maier 
Eltern: Julia Maier

Zsolt Harden  
Magyar 

Eltern: Marion 
Fötschl & 

Zsolt Magyar

Richard Ragolic 
Eltern: Benyapha & 

Simon Ragolic

Ariana Emilia & 
Leon Elias Egger 

Eltern: Kerstin Egger 
& Markus Oder


